
Religionen in 
Spannungsfeldern  
von Öffentlichkeit
Tagung zur Förderung des 
interreligiösen Dialogs 

Donnerstag, 
14. April 2016  
10.00 –21.00 Uhr 

St.Virgil Salzburg
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10.00 Uhr  
Begrüßung und Einführung  
in die Tagung  
Organisationsteam

10.30 Uhr  
Religion und Staat –  
ein synchroner religions­
rechtlicher Überblick  
Prof.in Dr.in Brigitte Schinkele, 
Universität Wien

11.30 Uhr Pause

11.45 Uhr  
Religion und Gesellschaft – 
religionssoziologische und 
theologische Perspektiven  
Prof. Dr. Ansgar Kreutzer, 
Katholische Privatuniversität 
Linz

12.45 Uhr Mittagspause

14.15 Uhr  
Religion und Öffentlichkeit I – 
aktuelle Diskurse 

3 Statements à 20 Minuten 

Ω	Religiöse Bildung im  
	 säkularen Staat   
	 Prof.in Dr.in Andrea Lehner- 
	 Hartmann, Universität Wien 

Ω	Religiöse Symbole und  
	 Architektur im öffentlichen  
	 Raum   
	 Dr.in Julia Allerstorfer,  
	 Katholische Privatuniversität  
	 Linz 

Ω	Religionsphobien  
	 Prof. Dr. Gert Pickel,  
	 Universität Leipzig

15.30 Uhr Pause

16.00 Uhr  
Religion und Öffentlichkeit II – 
vertiefende Foren 

Ω	Religiöse Bildung,  
	 Prof.in Dr.in Andrea Lehner- 
	 Hartmann, Universität Wien 

Ω	Religiöse Symbole und  
	 Architektur   
	 Dr.in Julia Allerstorfer,  
	 Katholische Privatuniversität  
	 Linz 

Ω	Religionsphobien   
	 Prof. Dr. Gert Pickel,  
	 Universität Leipzig

18.00 Uhr Abendpause

19.00 Uhr  
Religion und Öffentlichkeit III  – 
gelingendes Zusammenleben 

Podium mit VertreterInnen 
der Religionen

21.00 Uhr Ende 

Ω Religionen sind in der Öffentlichkeit präsent: 

Ihre Symbole, ihre Architektur, ihre Anhänge-

rInnen prägen den öffentlichen Raum. Gleichzei-

tig ist diese Präsenz in säkularen Staaten nicht 

unumstritten. Sie wird mitunter in Frage gestellt 

und ist ständig neu auszuhandeln. 

Das Tragen religiöser Symbole in öffentlichen In-

stitutionen, die Diskussion um religiöse Bildung 

an öffentlichen Schulen oder die Diskussion über 

den Umgang mit religiösen Fundamentalismen 

und FanatikerInnen sind nur einige Beispiele, an 

denen diese Spannungen sichtbar werden.

Die Tagung zeigt aktuelle Entwicklungen in die-

sem Spannungsfeld auf, beleuchtet unterschied-

liche Modelle in verschiedenen Ländern und 

stellt Beispiele für gelingendes Zusammenleben 

von Religionen vor.

Religionen in Spannungsfeldern  
von Öffentlichkeit
Tagung zur Förderung des interreligiösen Dialogs 

Die Tagung richtet sich an 
alle am Thema Interessier-
ten. Sie ist Teil des jährlichen 
Vernetzungstreffens der 
Beauftragten für den interre-
ligiösen Dialog der Diözesen 
Österreichs.

Ort und Anmeldung

St. Virgil Salzburg  
Ernst-Grein-Str. 14  
5026 Salzburg

Tel.: 0662 65901-514

Email: anmeldung@virgil.at

www.virgil.at/weltreligionen

VA-Nr.: 16-0501  

Tagungsbeitrag: € 50,-  
SchülerInnen  
und Studierende: € 25,- 

Donnerstag, 14. April 2016



Veranstalter

St. Virgil Salzburg  
www.virgil.at

Zentrum Theologie Inter-
kulturell und Studium der 
Religionen,  
Universität Salzburg  
www.uni-salzburg.at/ztkr

Afro-Asiatisches Institut in 
Wien   
www.aai-wien.at

Haus der Begegnung  
Diözese Innsbruck  
www.hausderbegegnung.com

Kirchliche Pädagogische 
Hochschule Graz  
www.kphgraz.at 

Institut für Religion und 
Frieden 
www.irf.ac.at

Gefördert durch:  


